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Sanierung Denkmal "Ehrenmal für die Gefallenen und 
Vermissten der Weltkriege aus Schnappach" vor dem 
Friedhof Schnappach 

Beratungsfolge Ö / N 

Ausschuss für Finanzen, Beteiligungen und allgemeine Angelegenheiten 
(Entscheidung) 

Ö 

 
Beschlussvorschlag 
Die Aufnahme der Sanierungskosten für das Denkmal "Ehrenmal für die 
Gefallenen und Vermissten der Weltkriege aus Schnappach" vor dem Friedhof 
Schnappach in die Haushaltsplanung für das Jahr 2026 wird beschlossen  
  

 
Sachverhalt 
Am 20. August 2024 sowie am 23. September 2024 führte die Firma Framaco 
eine Begutachtung des oben genannten Ehrenmals durch. 

Dabei wurde festgestellt, dass eine Sanierung des Denkmals erforderlich ist. 
Angesichts der historischen Bedeutung des Ehrenmals wurde vorab das 
Landesdenkmalamt (LDA) informiert, um eine fachliche Einschätzung einzuholen. 
Bei einem Ortstermin im Oktober 2024, an dem ein Mitarbeiter des LDA sowie 
Vertreter der Fa. Framaco teilnahmen, wurde die Notwendigkeit einer 
denkmalgerechten Sanierung bestätigt. In Aussicht gestellt wurde eine 
Bezuschussung von maximal 10 % der Sanierungskosten durch das LDA. 
Zwecks Sanierung wurden mehrere Unternehmen zur Angebotsabgabe 
aufgefordert, die Bieter-Details sind in der entsprechenden Anlage einsehbar. 

Da die Frist zur Haushaltsanmeldung zum Zeitpunkt des Ortstermins im Oktober 
2024 bereits verstrichen war, konnten für das Haushaltsjahr 2025 keine Kosten 
für die Sanierung eingeplant werden. Daher muss die Finanzierung für die 
erforderlichen Arbeiten im Jahr 2026 berücksichtigt werden. 

Sowohl die Fa. Framaco als auch das LDA brachten während des Ortstermins zur 
Sprache, dass vor Beginn der Sanierungsarbeiten eine Einhausung des 
Ehrenmals erforderlich ist, um es vor den Witterungseinflüssen zu schützen. 
Insbesondere wurde eine dauerhafte Überdachung in Erwägung gezogen. 
Fachbereich IV empfiehlt in diesem Zusammenhang  eine  Überdachung aus 
Metall und wird diesbezüglich eine Kostenschätzung vornehmen und zeitnah 
kommunizieren.  

 
Finanzielle Auswirkungen 



Die Gesamtkosten für die Sanierung des Denkmals durch Fa. Framaco sowie die 
vorherige Erstellung der notwendigen Überdachung durch Fachbereich IV werden 
ermittelt und im Haushalt 2026 vorgesehen 

    
  

 
Anlage/n 
 
1 Angebot Fa.Framaco Sanierung Denkmal FH Schnappach 2024 
(nichtöffentlich) 
2 Anlage- Sanierung Denkmal FH Schnappach Bieter (nichtöffentlich) 
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